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Methoden rekonstruktiver Weltpolitikfor-
schung fi nden in den Internationalen Bezie-
hungen als Konsequenz der interpretativen 
Wende immer häufi ger Anwendung. Bislang 
fehlt es jedoch an Überblicksbänden, die 
Studierenden, Doktoranden und etablierten 
Forschern zu Beginn eines Forschungsvor-
habens mit dem Spektrum rekonstruktiver 
Vorgehensweisen vertraut machen und deren 
konkrete praktische Handhabung detailliert 
erläutern.

Der Band versammelt Beiträge von Autorin-
nen und Autoren, die unter Einsatz rekonst-
ruktiver Methoden ein längeres Forschungs-
vorhaben erfolgreich abgeschlossen haben. 
Jeder Beitrag erörtert anschaulich und detail-
liert die dabei angewandten Verfahrenswei-
sen. Die Beiträge zielen darauf ab, die jeweils 
präsentierten Instrumente präzise darzustel-
len. Wann immer möglich wird daher auf 
theoretische Selbstgespräche zugunsten einer 
klaren Beschreibung der Vorgehensweise ver-
zichtet. Zudem erleichtern Illustrationen und 
Schaubilder das Verständnis der konkreten 
Forschungspraxis.
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Die Arbeitsgemeinschaft für Friedens- und Konfliktforschung (AFK) ist eine
wissenschaftliche Vereinigung, zu der sich FriedensforscherInnen ver-
schiedener Disziplinen aus dem deutschsprachigen Raum zusammenge-
schlossen haben. Derzeit hat die AFK über 240 Mitglieder, darunter auch
korporative (z. B. Institute) und fördernde Mitglieder.
Die AFK wurde 1968 gegründet, um Forschungsarbeiten auf dem Gebiet

der Friedens- und Konfliktforschung zu fördern, die zu einem vertieften Verständnis der Ur-
sachen von Frieden und Krieg beitragen und Grundlage für eine am Frieden orientierte politi-
sche Praxis sein sollen. Sie regt über die Ausrichtung des jährlichen AFK-Kolloquiums und die
Herausgabe der »Zeitschrift für Friedens- und Konfliktforschung« (ZeFKo) den interdisziplinä-
ren Diskurs zu Themen der Friedens- und Konfliktforschung an, unterstützt über die Einrich-
tung themenzentrierter Arbeitskreise die wissenschaftliche Zusammenarbeit und fördert in
vielfältiger Weise den wissenschaftlichen Nachwuchs in der Friedens- und Konfliktforschung.
Zudem vertritt sie die Anliegen der Friedens- und Konfliktforschung in den Gremien der Wis-
senschaftsförderung, in der Öffentlichkeit und gegenüber der Politik. Weitere Informationen
zur AFK finden Sie unter www.afk-web.de.
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